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Ein Hallenbad in Wangen –
nicht „ob“, sondern „wie“?



✓ Mit uns, der Initiative „ Hallenbad in Wangen“, 

in einen konstruktiven Dialog zu treten und 

eine 

Machbarkeitsstudie für ein Hallenbad mit 

Sportbecken innerhalb von 6 Monaten zu 

initiieren.

✓ Ferner, die Studie auf die Sporthallen 

auszudehnen und so ein Gesamtkonzept

Sport zu erarbeiten!

Wir fordern die Entscheider auf:



✓ Derzeit beraten Bund und Land über neue 1) Fördergelder: 

➢ Goldener Plan vom Bund für 2021: 

ein Sportstätteninfrastrukturprogramm für Kommunen 

Schwerpunkt  ➤ Schwimmbäder

➢ Förderung kommunaler Schwimmbäder im Solidarpakt Sport IV 

ab 2022 vom Land sind im Gespräch

✓ Das Konzept für das Hallenbad muss zum Freigabezeitpunkt der 

Fördergelder bereits ausgearbeitet sein, damit Wangen vom 

Goldenen Plan profitieren kann!

Wangen benötigt ein „Entwicklungskonzept Sport“ für 

die stark sanierungsbedürftigen Sporthallen und für 

ein Hallenbad! 

Warum sofort?

https://www.faz.net/aktuell/sport/sportpolitik/dosb-horst-seehofer-stellt-sport-milliardenprogramm-in-aussicht-16524281.html


✓ Jährlich erhalten über 1000 Wangener Grundschüler keinen 

„richtigen“ Schwimmunterricht mehr – denn dieser ist nur im 

Freibad möglich! 2) Oder die Schüler sitzen doppelt so lange im 

Bus, wie sie im Wasser sind! 

✓ Lernziel der Jahrgangsstufen 5 bis 13 kann ebenfalls nur im 

Freibad adäquat vermittelt werden. Schwimmen ist Bestand-teil 

des Lehrplans aller Schularten und aller Jahrgangsstufen! 3)

✓ Sport-Abi in Wangen: Im Leistungs- und damit Prüfungsfach 

Sport, kann der vorgeschriebene Unterricht nicht vor Ort 

stattfinden. Die Schüler müssen den Transport ins nächst-

gelegene Hallenbad (Lindau, Friedrichshafen) während der 

Unterrichtszeiten selbst bewältigen und sind in diesem Fach 

somit deutlich schlechter gestellt als Ihre Mitschüler an anderen 

Schulen!

Weshalb ist ein Hallenbad so wichtig? – 1

http://www.bildungsplaene-bw.de/,Lde/LS/BP2016BW/ALLG


✓ Gemäß Forsa-Umfrage der DLRG von 2017 können fast 

60% der Zehnjährigen nicht mehr sicher schwimmen! 4.1) 4.2)

✓ Sicheres Schwimmen lernt man als Kind – wie auch das 

Rad- und Skifahren – nachweislich am leichtesten. 

Schwimmenkönnen ist eine Grundfertigkeit, die dem 

Menschen unter Umständen das Leben rettet!

✓ Gerade bei Kindern ist das stetige Üben des Gelernten 

unabdingbar und zwar nicht nur im Schwimmunterricht, 

auch bei Besuchen in vernünftig zu erreichende Bäder –

das ganze Jahr über, unabhängig von der Witterung. 

Weshalb ist ein Hallenbad so wichtig? – 2

https://www.dlrg.de/informieren/die-dlrg/presse/schwimmfaehigkeit
https://www.zeit.de/sport/2017-06/schwimmen-nichtschwimmer-schwimmunterricht-dlrg-interview


✓ Ein Hallenbad zu erreichen, dauert mit dem PKW mind. 25 

Minuten – mit dem ÖPNV rücken die Hallenbäder in eine fast 

unerreichbare Entfernung – hängt das Schwimmenkönnen 

nun von der Mobilität der Eltern ab?

✓ Wartezeiten um die 6 Monate an den örtlichen 

Schwimmschulen, da die Bäder der Umgebung keine 

Kapazitäten für alle Vereine und Schwimmschulen anbieten 

können. 

✓ Gibt es weniger Schwimmer, wird auch der Zulauf bei 

unseren Rettern in Not, dem DLRG und der Wasserwacht, 

weniger – wer sichert dann noch die Badegewässer?

Weshalb ist ein Hallenbad so wichtig? – 3



✓ Todesfälle durch Ertrinken nehmen in heißen Sommern zu. 
5)

✓ Wangener Vereine mit Schwimmabteilung müssen ihr 

Training im Winter deutlich reduzieren, selbst wenn sie auf 

entfernte Hallenbäder (Weingarten, Lindenberg, Lindau) 

ausweichen. 

Diese können nämlich kaum Schwimmzeiten für eine 

zusätzliche Belegung anbieten, da die ortsansässigen 

Vereine natürlich den Vorrang bei der Nutzung genießen. 

Der Abriss des Lindenberger Hallenbades zum Ende 

Februar 2020 verschärft diese Situation zusätzlich.

Weshalb ist ein Hallenbad so wichtig? – 4

https://www.zeit.de/sport/2019-02/badetote-dlrg-anstieg-ertrinken-nichtschwimmer


Auch Erwachsene und gerade ältere Menschen 

profitieren von einem Hallenbad vor Ort:

✓ Schwimmen trainiert den gesamten Körper –

unabhängig vom Alter.

✓ Schwimmen ist die ideale Sportart bei 

Gelenkerkrankungen und um Rückenleiden 

vorzubeugen oder diese zu lindern und unterstützt 

Reha-Maßnahmen.

✓ Schwimmen als optimale Sportart während der 

Wintermonate.

✓ Schwimmbäder sind ein öffentlicher Ort sozialer 

Begegnungen – gerade für ältere Menschen aber 

natürlich auch für alle anderen Altersgruppen.

Weshalb ist ein Hallenbad so wichtig? – 5



✓ Ein Hallenbad erhöht die Attraktivität von Wangen –

wie auch das Kultur- und Bildungsangebot – und unterstützt 

dadurch Wangener Firmen bei der Anwerbung 

hochqualifizierter Mitarbeiter.

✓ Attraktive Sportalternative für unsere steigende Zahl an 

Urlaubsgästen. 6)

Die Liste ließe sich fortsetzen –

ja, ein Hallenbad verursacht Folgekosten – doch mit dem 

richtigen Konzept, können diese überschaubar gehalten 

werden. 

Wir möchten zeitnah eine Lösung 

mit den Verantwortlichen finden. 

Weshalb ist ein Hallenbad so wichtig? – 6



z.B.: 25m mit  Trennwand

✓ Baukastenmodelle sind deutlich günstiger wegen kürzerer Bauzeit 

z.B.: 25 Meter x 21 Meter im Süden Deutschlands ab 6,5 Mio Euro

✓ flexibler als herkömmliche Bauweise: Ein Becken, aber zeitgleich 
verschiedene Nutzungsmöglichkeiten und Temperaturen

Möglichkeiten:



✓ Durch Nutzung energieeffizienter Systeme, geringere 

Folgekosten

Möglichkeiten:



✓ Vergabe der Machbarkeitsstudie an extern  -

Angebote ab € 10.000.

✓ Das Netzwerk  „Bürgerbäder“ 7) berät im Vorfeld, 

und auch bei „Problembädern“ – z.B.: Wangener

Freibad

✓ Kombibauten sind möglich und sparen Baukosten 

– Hallenbad und Sporthalle können Infrastruktur 

(Duschen, Umkleiden) gemeinsam nutzen.

Hintergrundinfo:

https://www.buergerbaeder.de/aktuelles/aktuelles.html


In Wangens Sportstätten steckt 

großes Entwicklungspotential!

Der erste Schritt in diese Richtung ist die 

Machbarkeitsanalyse 

= die Voraussetzung zur Beantragung von Fördergelder

sowohl für: 

✓ unsere Sporthallen als auch 

✓ für unser Hallenbad! 

Wir ersuchen die Entscheider diese Analyse 

zeitnah und konsequent 

mit uns auf den Weg zu bringen!



Fazit: 
Hallenbad in Wangen 

nicht „ob“, sondern „wie“?

Aber bis dahin, müssen wir mit 
der Argen vorlieb nehmen:



Quellen:

1) Information vom KM, Referat Sport, Mail  vom 28.01.2020,

faz.net 08.12.19 Seehofer Milliardenprogramm in Aussicht

2) Gemäß einer Erhebung des Landes BW im Schuljahr 18/19 zum 

Schwimmunterricht, fand an 1691 der Grundschulen (von 2231 

teilnehmenden Grundschulen) der Schwimmunterricht zwar statt, aber nach 

eigenen Angaben der Schulen war der Umfang des erteilten Unterrichts an 980 von 

ihnen nicht ausreichend!

Was ist gefordert? 

Am Ende der Grundschulzeit sollte die Basisstufe erreicht sein - beliebiger Sprung 

ins tiefe Wasser, anschließend 100 Meter in einer beliebigen Schwimmart, keine 

Zeitbegrenzung, Wechsel der Schwimmart ist erlaubt, das Wasser ohne Hilfsmittel 

selbstständig verlassen KM 17.01.18 Pressemitteilung

https://www.faz.net/aktuell/sport/sportpolitik/dosb-horst-seehofer-stellt-sport-milliardenprogramm-in-aussicht-16524281.html
https://km-bw.de/site/pbs-bw-new/get/documents/KULTUS.Dachmandant/KULTUS/KM-Homepage/Pressemitteilungen/Pressemitteilungen%202019/2019%2009%2026%20Ergebnisse%20der%20Umfrage%20zum%20Schwimmunterricht.pdf


Quellen:

3) http://www.bildungsplaene-bw.de/,Lde/LS/BP2016BW/ALLG

4) Forsa 06.17 60% der Kinder sind keine sicheren Schwimmer

Zeit 09.06.17 DLRG Nichtschwimmerland Deutschland

5) Zeit 21.02.19 Badetote steigen in heissen Sommern

6) Wangen 13.05.2019 steigende Besucherzahlen:
https://www.wangen.de/nc/wangen-heute/die-nachricht/nachricht/wangen-verbucht-2018-steigende-uebernachtungszahlen.html?tx_ttnews%5BbackPid%5D=634

7) Unterstützungsnetzwerk Bürgerbäder

Diese Präsentation darf nur unter vorheriger Rücksprache mit der Initiative „Hallenbad 

in Wangen“ weitergegeben und/oder vervielfältigt werden. Dies gilt auch für Auszüge 

daraus. 

Kontakt: Corinna Fellner 0151 15391122 mailto: corinna@fellner.me

Patrick Boche 0174 9802370  mailto: swim@bodensee-openwater.com

http://www.bildungsplaene-bw.de/,Lde/LS/BP2016BW/ALLG
https://www.dlrg.de/informieren/die-dlrg/presse/schwimmfaehigkeit
https://www.zeit.de/sport/2017-06/schwimmen-nichtschwimmer-schwimmunterricht-dlrg-interview
https://www.zeit.de/sport/2019-02/badetote-dlrg-anstieg-ertrinken-nichtschwimmer
https://www.buergerbaeder.de/aktuelles/aktuelles.html

